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Freiwillige Feuerwehr

LEUTASCH

w w w . f e u e r w e h r - l e u t a s c h . a t



Das abgelaufene Jahr spiegelte einmal mehr die recht vielfältigen Aufgaben im Einsatzdienst. Stets 
waren die Mitglieder der Feuerwehr Leutasch zur Stelle, wenn es galt, Menschen in Not zu helfen. 
Das technische Einsatzspektrum umfasste dabei Ausrückungen zur Abwehr von Schadwasser, 
Hilfeleistungen wie etwa das Ausleuchten eines Hubschrauberlandeplatzes aber auch die Rettung 
einer Person mittels hydraulischen Rettungsgerät aus einem Unfallfahrzeug. 
Frühzeitige Meldungen sowie der gezielte Einsatz der Feuerwehr trugen zur Schadensbegrenzung 
bei den Brandeinsätzen bei. Beim verheerenden Waldbrand in Absam wurde man überörtlich tätig 
um Kameraden anderer Wehren aus dem kräfteraubenden Einsatz abzulösen. Wirft man einen Blick 
auf die geleistete Arbeit, so schlagen sich 29 Alarmeinsätzen zu Buche, die von 281 Männer und 
Frauen in 360 Stunden erfolgreich abgearbeitet wurden.

. . .EINSÄTZE
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Balkonbrand bei einem Wohnhaus 

Hubschrauberlandeplatz ausleuchten

Assistenzeinsatz beim Waldbrand in Absam - Einsatz am 3. Tag, ablöschen zahlreicher Glutnester

Beseitigen von Schadwasser

Kabelbrand an einem Fahrzeug

Brand eines Backofens mit Unterstand



Der laufende Probenbetrieb ist Garant dafür, um der im Ernstfall erwarteten Hilfe bestmöglich 
nachkommen zu können. Das Feuerwehrwesen gleicht einer Lehre und erfordert ein breites 
Standbein an Wissen und Können. Dies wird unseren jüngsten Mitgliedern in regelmäßigen 
Ausbildungsübungen Schritt für Schritt vermittelt. In bestens vorbereiteten Schulungen und 
Übungen wird das bestehende Wissen der Mannschaft stets perfektioniert und erweitert. Lehrgänge 
an der Landesfeuerwehrschule in Telfs bieten zudem die Möglichkeit, sich fachspezifisch und 
möglichst praxisnah ausbilden zu lassen. „Über 100 Mal waren die Mitglieder unserer Wehr 
unterwegs, um sich das notwendige Wissen anzueignen!“, weiß Ausbildungsleiter OLM Florian RIPFL 
zu berichten.

. . .ÜBUNGEN





Im Alltag gilt es von den Feuerwehrmitgliedern viele verschiede Aufgaben zu bewältigen - 
schließlich gleicht unsere Organisation einen Betrieb, den es gilt in Schwung zu erhalten. So werden 
fernab der Öffentlichkeit viele Hintergrundaufgaben wahrgenommen, die für die Aufrechterhaltung 
der Einsatzbereitschaft notwendig sind. Und auch im Dorfgeschehen nimmt die Feuerwehr eine 
wichtige Rolle ein, und ist natürlich bei Repräsentationen stets präsent. 
Groß war auch die Freude, als man im Juni den neuen STROM-A 80kVA feierlich in den Dienst stellen 
konnte. Die Patenschaft hierfür übernahm dankenswerterweise Frau Ingrid Suitner. Mit der 
erfolgreichen Ablegung der Technischen Leistungsprüfung darf man auf ein weiteres freudiges 
Ereignis zurückblicken, das letztendlich auch zur weiteren Förderung der Kameradschaft beitrug.
Für den Betrieb „Feuerwehr” wurden somit im abgelaufenen Jahr mehr als 210 Tätigkeiten freiwillig 
und unentgeltlich aufgewendet. 

. . .AKTIVITÄTEN

Start in ein neues Jahr mit der Jahreshauptversammlung im Jänner

Viel Spaß & Spannung gab es beim Eisstockschießen

neues Führungsduo im Bezirksfeuerwehrkommando:
KDT Lorenz Neuner wird zukünftig als Stellvertreter

von BFK Reinhard Kircher fungieren.

Markus Gapp aus Seefeld übernahm im Juni
das Amt des Abschnittsfeuerwehrkommandanten

des Abschnittes Seefelder Plateau



Segnung des neuen STROM-A 80kVA durch Hochwürden Pfarrer Josef Schmölzer

Angelobungen bei der Florianifeier

12 Mann absolvieren die Technische Leistungsprüfung Gold Hallenreinigung - jeder hilft

Abschnittsnassbewerb Gries im SellrainTatü Tata - ab zur Feuerwehr

Abschnittswandertag in Mittenwald



Berglandlöschfahrzeug BLF

Bergeübung Kreithlift

Type:

Leistung:

Baujahr:

Ausrüstung:

Landrover 109

100 PS

1973

Das Fahrzeug wurde 2001 an einen 
Sammler in Berlin verkauft.
Als Ersatzfahrzeug dient seit 2002
wiederum ein Landrover als Lastfahrzeug.

Tragkraftspritzenanhänger
mit TS VW-Gugg 800 l/min

. . .aus vergangenen Tagen

Am Samstag, dem 19. Mai 1984 hielt die Freiwillige Feuerwehr Leutasch in Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz Seefeld eine Bergeübung beim Schilift Leutasch ab.
Im Protokollbuch wurde die Übung durch Schriftführer OV Helmut SCHUCHARDT wie folgt 
festgehalten:

1. Gemeinschaftsübung am Kreithlift

Übungsannahme war ein plötzliches Stehenbleiben des Sesselliftes. Es waren die schwer 
verletzten heruntergestürzten Personen und die noch in den Sesseln befindlichen Personen zu 
bergen. Die Feuerwehr half die Personen mit den Liftangestellten von den Sesseln zu bergen. Die 
Rettung Seefeld barg die schwer verletzten Personen, die dann mit dem Hubschrauber 
Christophorus 1 in ein eigens errichtetes Sanitätszelt am Parkplatz geflogen wurden. Unsere 
Feuerwehr unterstützte die Rettung tatkräftig.

Insgesamt waren an der Übung ca. 80 Personen beteiligt. Von unserer Wehr hatten 19 Mann 
teilgenommen, alle Fahrzeuge waren im Einsatz.
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